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1978 ~06- 0 1 ANFRAGE 

der :Abgeordneten Dr .. IJlm:n.eJ.' 

und Genossen. 

84 {ien Bundesm:tnister für Ju.stiz 

hetreffe-nd vorzeitige E;n tlassung aus der Strafha.ft 

Helmut Tummel tsharnmer und Johann Me.,jer haben zu einem 

Zei.tpunkt,.zü dem sie bei regulä.rer Verbüßung der 

Haftstrafe .nicht in Freihei.t hätten seinköIlLen, drei 

Menschen brutal ermordet .. Diese Tatsa.che hai; in 
der österreichischen Bevölkerung zu einer Diskussion 
über die Praxis der vorzeitigen Entlassung aus der 
Strafhaft geführt. 

Da.bei. gibt d.er Leiter der Str13.fanstalt Stein'J laut Presse 
vom 31.5$78, zu, daß bei Tummeltsharnmer uD.d Majer "die Hoffnung, 

daß sie rü'ckfallfrei bleiben, nic.ht sehr groß. war" .. A'ber 

trotzdem hat man sie Monate \"01' Abbüßung der ih.nen für ihre 
Verbrechen zugemessenen Strafe mit einer vorzeitigen 
}~ntlassu.ng "belohnt ll 

.. 

Die unterfertigten Abg~ordneten stellen daher an den 
Etmdesministar für Just;iz folgende 

A. n i' rag '€ : 

1. Stimmt es, daß el.ne vorzeitige Entlassung der beiden 

Strafgefangenen Helmu.t TUI1ll!lel tshamrner und. Johann Maje.!' 

schon einm.al abgelehnt ,.lurde? 

2 .. M:Lt ,.,reIcher Begrü.naun~~ ka.m esht~u(:r zu!.' yo:ezeitigen 
E t "l d b' d .. 'n", asm .. ng .. er ... e:1. .. e:tl genann:;~en Verb:L"'(~cher? 
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, .. l.;lio"G es ijberlegungen , vorzeitige :Ent;las::-;u.üi:'~~.i..l. iÜ.A.J:: H.\~~jJ.' 

-bei erstmaliger Haftstrafe bZ\'I.., für jene vo:r.zusehen., 

die nicht wegen eines sch\>Jeren Verbrechens im Strafvollzug 

festgehalten werden? 

4 .. Welche VOJ."'sorge wird getroffen, daß sich d.erartige . 

. Vo1t'älle in Zukunft nicht mehr wiederholen? 

. ": ~'" 

1905/J XIV. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




